
Transdisziplinäre Gespräche  
 
im Frankfurter Hilton  
 
 
Freitag, 7. Dezember 2007 um 19.00 Uhr im Hotel Hilton, Hochstr, Frankfurt a. M.  
 
„Blick in die Zeitenwende“ 
 
Ein Gespräch mit  
 
Prof. Dr. Gerhard Preyer  
 
Johann Wolfgang Goethe-Universität, Frankfurt am Main  
 
 
Moderation: Dr. Georg Peter 
 
Gesprächsführung: Dr. Detlev W. Klee 
 
 
 
Hintergrund war das mit Max Lorenzen geführte Gespräch Von der Grenze aus 

beobachten, Marburger Forum, Beiträge zur geistigen Situation der Zeit, Jg. 7 (2006), 

Heft  www.philosophia-online.de/mafo/heft2006-2/Prey_Gr.htm 

 

Prof. Dr. phil. Gerhard Preyer lehrt Soziologie an der J. W. Goethe-Universität, 
Frankfurt am Main. Er ist Herausgeber der ProtoSociology – The International Journal 
and Interdisciplinary Project. Including Philosophy.  
 herausgegeben wird. www.protosociology.de  

 

Neuere Veröffentlichungen:  

 

Gerhard Preyer, Soziologische Theorie der Gegenwartsgesellschaft II Lebenswelt, 

System, Gesellschaft VS Verlag für Sozialwissenschaften, GWV Fachverlage GmbH,  

Wiesbaden www.vs-verlag.de 

 

Gerhard Preyer, Soziologische Theorie der Gegenwartsgesellschaft Mitgliedschafts-

theoretische Untersuchungen VS Verlag für Sozialwissenschaften GWV, Fach-

verlage GmbH,Wiesbaden www.vs-verlag.de 



 2

 

Context-Sensitivity and Semantic Minimalism, Essays on Semantics and Pragmatics, 

Edited by G. Preyer and G. Peter Oxford University Press, Oxford GB 

http://www.oup.com/uk/catalogue/?ci=9780199213313 

 

Weitere Veröffentlichungen siehe www.protosociology.de  

 
 
Veranstalter:  
 

ProtoSociology – The International Journal and Interdisciplinary Project  
Including Philosophy  
Johann Wolfgang. Goethe-University, Frankfurt a. Main  
www.protosociology.de  
www.protosociology.de/Transdisziplinaere-Gespraeche.html 
 
 
Die Transdisziplinären Gespräche im Frankfurter Hilton werden von der  
Protosociology, An International Journal of Interdisciplinary Research and Projekt; 
Including Philosophy an  der Johann Wolfgang Goethe-Universität, Frankfurt a. M. in 
Kooperation mit dem Frankfurter Hilton regelmäßig veranstaltet. Die  
Gespräche verfolgen das Ziel, den Austausch zwischen den Geistes-,  
Sozial- und Naturwissenschaften jenseits institutioneller oder  
dieologischer Grenzen zu fördern. 
 
 


